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nen teilzunehmen. Die fehlen-
de Praxis wurde ihm im ersten
Lauf zum Verhängnis, in dem
er vier Starfsekunden ver-
buchte, weshalb er im Feld
weit nach hinten durchge-
reicht wurde. Im zweiten Lauf
aber trumpfte Felix Arend auf.
Er blieb fehlerfrei und über-
raschte mit seiner Zeit von
33,65 Sekunden. Damit ver-
besserte er sich noch auf den
zwölften Rang.

Warm anziehen
Die Konkurrenten werden

sich in der kommenden Sai-
son warm anziehen müssen.
Denn dann wird Felix voraus-
sichtlich wieder an den Start
gehen, um Trophäen und Titel
zu sammeln. (red)

Platzhirsch Luca Nappi, Sie-
ger der Klasse K 4, unterlief
ebenfalls eine kleine Unacht-
samkeit, die ihm zwei Strafse-
kunden einbrachte. Trotzdem
gewann er seine Klasse noch
mit hauchdünnem Vorsprung
und einer Gesamtzeit von
1:07,51 Minuten. Dadurch
wurde Nappi am Ende auch
noch Gesamtsieger, was mit
zwei Strafsekunden schon et-
was Besonderes ist. Damit
übernahm er auch im Gesamt-
klassement der Nordhessen-
Meisterschaft die Führung.

Zum ersten Mal in diesem
Jahr fuhr der talentierte Felix
Arend in Klasse K 5. Er legt
zurzeit eine Auszeit vom Kart-
sport ein, ließ es sich aber
nicht nehmen, am Heimren-

ten Einstand zu geben. Nicht
nur sie, auch Vater und stell-
vertretender Jugendleiter-
Bernd Holzhauer sowie alle
Klubkollegen freuten sich da-
rüber.

Fehler kostet den Sieg
Auch Bianca Hahn bestätig-

te mit ihrem fünften Rang in
der Klasse K 3 ihre gute Form.
Sie war war die mit Abstand
schnellste Fahrerin im Feld.
Allerdings unterlief ihr ein
Fehler, weshalb ihr vier Straf-
sekunden auf ihre Gesamtzeit
von nur 1:11,79 Minuten auf-
gebrummt wurden. Umso
beeidruckender ihre Platzie-
rung, da eine solche Strafe
normalerweise ein gutes Re-
sultat unmöglich macht.

BRAACH. Bei strahlendem
Wetter fand kürzlich der vier-
te Lauf zur nordhessischen Ju-
gend-Kart-Slalom-Meister-
schaft beim MSC Braach auf
dem Gelände der Kirchner So-
lar-Group in Heinebach statt.
Bei strahlendem Sonnen-
schein und mit der tatkräfti-
gen Unterstützung der Mit-
glieder und zahlreicher ande-
rer Helfern stellte der Verein
eine Top-Veranstaltung auf
die Beine.

Auch sportlich wussten die
jungen Fahrer des MSC Braach
bei ihrem Heimrennen zu be-
eindrucken. Zum ersten Mal
überhaupt ging in der Alter-
klasse K 1 Ida Holzhauer für
den MSC Braach an den Start
und gab mit Platz 14 einen gu-

Die Gastgeber waren zufrieden: Gute Leistungen brachten die heimischen Fahrer beim Meisterschaftslauf, den der MSC Braach ausrich-
tete. Foto: nh

Fahrt unterm
Sonnendach

MSC Braach veranstaltete
Kart-Slalom-Meisterschaft

Blick zurück
Vor 10 Jahren...
... rutschte Fußball-A-Ligist SC
Lispenhausen am letzten
Spieltag der Serie noch auf
den drittletzten Platz der Ta-
belle ab. Damit war klar, dass
die Elf aus dem Rotenburger
Stadtteil in die Abstiegsrelega-
tion musste. Verantwortlich
dafür war eine 0:4-Niederlage
bei der SG Friedewald/Motz-
feld. Dabei fielen die Tore alle-
samt erst nach der 50. Minute.
Urosevic gelang für die Gäste
ein Hattrick.
In die Aufstiegsrelegation
durfte die SG Ober-/Untergeis.
Die Neuensteiner bezwangen
real Español Bebra deutlich
mit 6:1. Den Treffer für die
„Spanier“ schoss Berge, der
seine Mannschaft damit sogar
in Führung gebracht hatte. Da-
nach aber kam es knüppeldick
für seine Elf, die am Ende Vor-
letzter wurde.
Leer ging im Aufstiegsrennen
die SG Heinebach/Osterbach
aus, die auf eigenem Rasen
mit 1:4 am festehenden Auf-
steiger ESV Weiterode schei-
terte. Der bewies, dass etwaige
Aufstiegsfeierlichkeiten sich
nicht negativ auf die Konditi-
on ausgewirkt hatten. Die
Weiteröder Führung durch
Sandrock glich Wefringhaus
noch aus, doch dann entschie-
den Treffer von Noll, Willing
und Herrmann die Partie letzt-
lich klar.
Eine Etage höher, in der Fuß-
ball-Bezirksliga, musste der
ESV Ronshausen in die Ab-
stiegsrelegation. Die Eisen-
bahner mussten auf eigenem
Rasen eine 1:2-Schlappe gegen
den TSV Ufhausen hinneh-
men. mehr als der Anschluss-
treffer zum Endstand durch
Krapf gelang ihnen dabei
nicht. Die Ronshäuser rutsch-
ten damit hinter die SG Meck-
lar/Meckbach/Reilos ab, die
am letzten Spieltag den Kopf
durch ein 4:3 beim FV Bebra
noch aus der Schlinge zog.
Zwei Tore von Gök und eins
von Silbermann reichten den
Biberstädtern dabei nicht zum
Punktgewinn. Als Meister der
Liga feierte die SG Hessen/
SpVgg. Hersfeld den Aufstieg
in die Bezirksoberliga.
In letzter Minute rettete sich
in der Fußball-Kreisliga B 2 die
SG Nentershausen/Weißenha-
sel/Solz vor dem möglichen
Absturz in die C-Klasse über
die Relegation. Dramatisch
waren die Umstände des 5:4-
Erfolgs bei der SG Gudegrund.
Denn die führte dreimal (1:0,
2:1, 4:2) durch zweimal Vol-
land, Krapf und Möller. Drei-
mal aber glichen die Nenters-
häuser aus – durch Schneider,
Christian Schüler, Hede und
Dück, bevor Schneider in der
88. Minute der erlösende Sieg-
treffer gelang. Leidtragender
des SG-Erfolgs war der FC
Gershausen, der nun seiner-
seits auf den vorletzten Rang
abrutschte. (red/rai)

ROTENBURG/BEBRA. Elf Ath-
leten der LGA Rotenburg-Be-
bra errangen acht Nordhessi-
sche Meister- und Vizemeister-
titel und stachen durch weite-
re sehr gute Platzierungen so-
wie persönliche Bestleistun-
gen hervor. Besonders zu er-
wähnen sind hierbei Nico Hil-
debrand und Anastasia Troni-
cek.

Während Nico Hildebrand
den Weitsprung mit 6,11 Me-
tern und den Hochsprung mit
1,68 Metern gewann, verpass-
te er beim 100-Meter-Finallauf
den Titel um nur vier Hun-
dertstelsekunden. Auf der Uhr
standen 12,04 Sekunden –
neue persönliche Bestleis-
tung.

Anastasia Tronicek zeigte
mit 1,47 Metern im Hoch-
sprung bei feiner Technik ihr
beachtliches Sprungtalent. Sie
gewann den Titel. Weiterhin
erlief sie sich über 800 Meter
mit 2:33,44 Minuten den zwei-
ten Platz. Im 80-Meter-Hür-
denlauf erreichte sie mit 14,84
Sekunden den vierten Rang.

Drei schnelle Jungs
Bei der männlichen Jugend

(Jahrgänge 2004 und 2005) wa-
ren sechs Athleten am Start.
Sie alle nehmen an einer Ta-
lentfördermaßnahme des Lan-
des Hessen teil. Drei Sportler
erreichten den Endlauf über
75 Meter, wobei Kilian Krah
mit 10,90 Sekunden Vizemeis-
ter wurde. Marvin Heenes er-
reichte mit 10,99 Sekunden
den dritten Platz. Der wieder
zur Trainingsgruppe hinzuge-
stoßene Noah Braun aus Hei-
nebach wurde mit 11,91 Se-
kunden Sechster.

Die in der Besetzung Fabian
Stein, Marvin Heenes, Moritz
Hildebrand und Kilian Krah
angetretene 4x75-Meter-Staf-
fel kam mit 43,46 Sekunden
auf Platz zwei. Ebenso erfolg-
reich wurde der Weitsprung
abgeschlossen. Hier errang
Marvin Heenes mit 4,33 Me-
tern die Vizemeisterschaft.
Moritz Hildebrand wurde mit
4,28 Metern Dritter. Noah
Braun kam mit 4,13 Metern
auf den fünften Rang.

Über 60 Meter Hürden er-
reichte Carolina Oeste (Jahr-
gang 2005) mit 11,86 Sekun-
den den dritten Platz in ihrer
Altersklasse. Der gleichaltrige
Marvin Heenes legte diese
Strecke in 11,35 Sekunden zu-
rück und wurde Zweiter.

Weitere Ergebnisse: Hannah
Purkl (Jahrgang/Jg 04) Weit-
sprung: 4,64 m, 75m: 10,47 sec.

Hanna Starkloff (Jg 03) 100m:
15,15 sec., 800m: 3:00,87 min.

Adrian Schell (Jg 05) 75m: 11,58
sec., Weitsprung: 3,82 m, Hoch-
sprung: 1,20m.

Fabian Stein (Jg 04) 75m: 10,86
sec., Weitsprung: 4,38 m, Hoch-
sprung: 1,35 m. (red)

Acht Titel
geholt
Nachwuchs der LGA

Beeindruckte: Anastasia Troni-
cek. Foto: nh

WISSMAR/HEUCHELHEIM.
Ein Trio vom Kegel-Club AN
Bosserode hat sich für die
Deutschen Jugend-Meister-
schaften Mitte Juni in Ober-
thal qualifiziert. Das Ticket da-
für haben Joelle Ehling, Adri-
an Bartholomäus und Hannes
Killmer bei den hessischen Ti-
telkämpfen der Scherebahn-
kelgler U 14 und U 16 ins Wiß-
mar und Heuchelheim gelöst.

Bei den Mädchen U 14 wur-
de Joelle Ehling mit sehr gu-
ten 665 Holz Hessische Meiste-
rin. Im Paarkampf Mixed lan-
dete Joelle Ehling mit Adrian
Bartholomäus auf Rang zwei,
was zur Fahrt nach Oberthal
berechtigt. Ihr Ergebnis: gute
464 Holz. Im Einzel der Jun-
gen U 14 verbuchte Adrian
Bartholomäus mit 632 Holz
Silber und die Fahrkarte zu
den Deutschen. Hannes Kill-

Kegeln: Trio fährt zu den Deutschen
Heimische Starter bei den Hessischen Meisterschaften in Wissmar und Heuchelheim vorn platziert

mer belegte hier einen guten
sechsten Rang mit 599 Holz.

Im Paarkampf der U 14 si-
cherten sich Hannes Killmer
und Adrian Bartholomäus mit
guten 441 Holz die Bronzeme-
daille und ebenfalls die Start-
berechtigung für die nationa-
len Titelkämpfe. Achte wur-
den Marlon Bartholomäus und
Christian Breitbart.

Ehling auch qualifiziert
Weiterhin wird der in der

nächsten Saison für den KC
Alle Bosserode in der 2. Bun-
desliga spielende Justin Eh-
ling, noch BW Herfa, an den
Deutschen Jugendmeister-
schaften teilnehmen. Er si-
cherte sich bei den Hessischen
Jugendmeisterschaften der
U 18 eine Silbermedaille im
Einzel mit guten 771 Holz und
Bronze im Paarkampf.

Erfolgreich bei den Hessische Meisterschaften der Sportkegler: ein
heimisches Quintett mit (von links) Joelle Ehling, Marlon Bartho-
lomäus, Hannes Killmer, Adrian Bartholomäus und Christian
Breitbart. Foto: nh

GEISENHEIM. Bei den hessi-
schen Seniorenmeisterschaf-
ten in Geisenheim glänzte Lui-
se Zieba bei ihrem Doppelstart
mit zwei sehr schnellen Zei-
ten.

Zuerst lief sie über die 800
Meter in 2:29,89 Minuten per-
sönliche Bestzeit, die gleich-
zeitig neuen Vereinsrekord
bedeuten. Damit landete sie
auf dem zweiten Rang in ihrer
Klasse W 35.

Vier Stunden später stan-
den die 1500 Meter auf dem
Programm. Hier lief Luise Zie-
ba trotz nicht mehr ganz lo-
ckerer Beine mit 5:16,10 Mi-
nuten eine schnelle Zeit und
kam in der W 35 konkurrenz-
los auf Rang eins. (red)

Luise Zieba
meistert gleich
zwei Starts

Zwei große Talente des RV Ronshausen: Lisa Hildebrandt (links)
und Hanna Schmitt. Foto: nh

re. In der gleichen Altersklasse
ging Lisa Hildebrandt mit ei-
nem neuen Programm an den
Start. Durch zwei kleine Un-
achtsamkeiten verpasste sie
einen Podestplatz. Trotzdem
belegte sie mit 39,48 Punkten
einen tollen siebten Platz.

Nun bleibt Zeit, um neue
Übungen einzustudieren.
Denn der nächste Wettkampf
findet erst am 27. August statt.
Dann geht es um den Kehl-
bergpokal. Dieses Turnier
wird dann vom RV Ronshau-
sen in der Rotenburger Groß-
sporthalle ausgerichtet. (red)

RONSHAUSEN. Bei den Hessi-
schen Schülermeisterschaften
der Kunstradfahrer in Stein-
bach im Taunus überzeugten
Lisa Hildebrandt und Hanna
Schmitt vom RV Ronshausen.

Hanna Schmitt war bei den
Schülerinnen U 11 mit einer
eingereichten Punktzahl von
47,10 Punkten an sechster
Stelle aufgestellt. Mit nur
leichten Abwertungen verbes-
serte sie sich bis auf Platz drei
Sie erreichte eine neue per-
sönliche Bestleistung von
42,44 Punkten - der größte Er-
folg ihrer noch jungen Karrie-

Erfolgreiches Duo
Junge Kunstradfahrerinnen mit tollem Debüt


